
100 Jahre Görlitzer Synagoge Festveranstaltung am Sonntag, 13. März 2011, 16 Uhr
Synagoge, Otto-Müller-Str. 3, Görlitz



Vor hundert Jahren, am 7. März 1911, wurde die Görlitzer Synagoge geweiht. 
Dies war ein großer Tag in der Geschichte von Görlitz und seiner jüdischen Gemeinde. Die Juden hatten einen festen 
Platz in der städtischen Gesellschaft gefunden und sich Anerkennung und Respekt verschafft.
Aus Anlass des 100. Jahrestages lädt der Förderkreis Görlitzer Synagoge e.V. ein zu einer Festveranstaltung. 
Diese steht unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeister der Stadt Görlitz Joachim Paulick.

Es sprechen:	 Dr. Nora Goldenbogen, Vorsitzende der Jüdischen Gemeinde Dresden
	 Dr. Michael Wieler, Bürgermeister der Stadt Görlitz
	 Dr. Markus Bauer, Vorsitzender des Förderkreises Görlitzer Synagoge e.V. 

Das musikalische Programm gestalten Bente Kahan, Gesang und Gitarre, und  Alex Jacobowitz, Xylophon.
Die Schauspielerin und Sängerin Bente Kahan stammt aus Norwegen und lebt seit Jahren in Breslau. Als Gründerin 

der Bente-Kahan-Stiftung hat sie wesentlich dazu beigetragen, dass die Synagoge zum Weißen Storch in 
Breslau restauriert wurde und als Gotteshaus und Kulturzentrum wieder zur Verfügung steht.

Alex Jacobowitz aus New York lebt heute in Deutschland und Israel. Er gilt als einer der besten 
	 Xylophon-Spieler der Welt. Jacobowitz ist Mitglied im Vorstand des Förderkreises 

Görlitzer Synagoge.
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www.synagoge-goerlitz.de

Nach jüdischem Kalender findet die Festveranstaltung genau am 100. Jahrestag der Weihe statt. 
Der 13. März fällt in diesem Jahr auf den 7. Adar, wie seinerzeit auch der 7. März 1911.


